
Seite 1 von 2 

Informationsvorlage 
 
 
Vorlage Nr.: 17-0402/1 
erstellt am: 17.04.2012 
 
Abteilung: Finanz- und Rechnungswesen 
Verfasser/in: Herr Martin Medert 
Aktenzeichen: II-7/1 me 
 
 
Haushaltswirtschaftliche Sperre 2012 
 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 
Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

04.05.2012 Ö Kenntnisnahme 

 
 

_______________________________________________________________ 
 
Der Kreisausschuss fasste am 16. April 2012 folgenden Beschluss: 
 
"Der Kreisausschuss erlässt gemäß § 107 HGO in Verbindung mit § 52 HKO eine haus-
haltswirtschaftliche Sperre wie in der Vorlage beschrieben.  
 
Gleichzeitig wird der Finanzdezernent ermächtigt, über die Freigabe gesperrter Ansätze 
bis zum einem Betrag von 10.000 € im Einzelfall zu entscheiden. Über die Freigabe ge-
sperrter Ansätze von über 10.000 € im Einzelfall entscheidet der Kreisausschuss." 
 
Dem Haupt-, Finanz- und Personalausschuss wird hiervon Kenntnis gegeben. 
 
  
Erläuterung: 
 
Die Auflagen der aufsichtsbehördlichen Genehmigung für den Haushalt 2012 machen 
es erforderlich, eine haushaltswirtschaftliche Sperre für den Ergebnishaushalt in Höhe 
von 3,2 Mio. € zu erlassen. 
 
Vorgeschlagen wird, wie in der beigefügten Übersicht dargestellt, im Ergebnishaushalt 
2012 

• Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen in Höhe von 690.000 € und 
• Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse in Höhe von 2.510.000 € 

zu sperren.  
 
Der gesperrte Zuschuss für den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße ba-
siert ausschließlich auf zu erwartenden Verbesserungen beim Schuldendienst des Ei-
genbetriebes. Eine Aufhebung dieser Sperre soll nur erfolgen, wenn diese Erwartungen 
nicht eintreten. 
 

 
Kreis  
Bergstraße 
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Die haushaltswirtschaftliche Sperre für die Zuschüsse bei dem Produkt 3151 soll nur 
aufgehoben werden, soweit die Mittel für soziale Arbeit an Schulen und die Schüler-
betreuung in Trägerschaft Dritter benötigt werden.  
 
 
  
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch diese haushaltswirtschaftliche Sperre soll der planmäßige Fehlbetrag im Ergeb-
nishaushalt 2012 von etwa 33,0 Mio. € um 3,2 Mio. € auf 29,8 Mio. € gesenkt werden.  
 
  
Anlage: 
 
Übersicht haushaltswirtschaftliche Sperre 2012 
  


